
Blaskapelle Lappenstuhl

Blaskapelle Lappenstuhl-An der Twistmark 31-49565 Bramsche

An den
Ortsrat Engter
Herrn Ernst-August Rothert
Im alten Dorf 2
49565 Bramsche

März 2026

Antrag auf Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft

Sehr geehrter Herr Rothert,

die Blaskapelle dient der örtlichen Gemeinschaft von Lappenstuhl.

Hier wird im Zusammenspiel von Jung und Alt Brauchtumspflege im Bereich musikalischer Kunst 
und Kultur gepflegt.

Die Bereitstellung von neuem Notenmaterial kostet durchschnittlich 250 - 300 Euro pro Jahr. Die 
Kosten variieren je nach Umfang des Satzes.

Musikinstrumente müssen regelmäßig zur Wartung. Diese Kosten variieren, je nachdem, welche 
Instrumente zur Wartung gehen, von 100 bis 300 Euro pro Instrument.

Um auch weiterhin die Pflege unserer örtlichen Gemeinschaft aufrecht erhalten zu können, bitten 
wir um einen Zuschuss aus Ortsratsmitteln.

Für den Zuschuss aus 2025 möchten wir uns herzlich bedanken.

Mit musikalischem Gruß

1. Vorsitzende

Marion Decker

Blaskapelle Lappenstuhl | www.blaskapelle-lappenstulil.ile I E-Mail: blaskapelle-lappenstuhl@t-online.de

l.Vorsitzcnde 2. Vorsitzende
Marion DeckerMartina vor dem Berge 
05468-938782 05468-6460

Schriftführerin
Julia Schönfelder 
01628132957

Musikalischer Leiter und Kassenwart
Walter Mundt
01759021742

http://www.blaskapelle-lappenstulil.ile
mailto:blaskapelle-lappenstuhl@t-online.de


Katzenhilfe Bramsche e.V. • Postfach 1446 • 49554 
Bramsche

Telefon: 05461/62631 • Mobil: 0162/9798499

Katzenhilfe Bramsche e.V. Postfach 1446 49554 Bramsche

An den
Ortsrat Bramsche-Engter
z.Hd.Herrn Rothert
Im Alten Dorf 2
49565 Bramsche-Engter

09. Feb. 2026

04.02.2026

Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für die Kastration herrenloser Katzen

Sehr geehrter Herr Rothert!

Wir, die Katzenhilfe Bramsche e.V., sind in diesen schwierigen Zeiten besonders auf 
die Hilfe und Unterstützung unserer Arbeit angewiesen.
Das betrifft das Verständnis für unsere tierpflegerische Arbeit, wie auch die materielle 
Spendenbereitschaft für die herrenlosen Katzen.
Die Verteuerungen haben auch ihre Auswirkungen auf die Kosten bei Kastration, 
Medikamenten, Tierbehandlungen, Futter und Fahrtkosten.

Wir sind deshalb auch auf die finanziellen Zuschüsse der Ortsräte und der Stadt Bram­
sche angewiesen.

Deshalb bitten wir sehr herzlich um ihre Unterstützung.

mit freundlichen Grüßen

Maria Farin
1 .Vorsitzende /

J

Bankverbindung: Katzenhilfe Bramsche e.V.
Vereinigte Volksbank eG
Konto-Nr.: 105 834 7500 BLZ: 265 900 25
BIC: GENODEF 1OSV
IBAN: DE12 2659 0025 1058 3475 00



Kastrationszahlen und Vermittlungen 2025

Bn der Zeit vom 01. 01. bis 31.12. 2025 hat die Katzenhilfe Bramsche insgesamt

91 wildlebende Katzen

in Fallen eingefangen und kastrieren lassen.

EINGEGANGEN 

09. Feb. 2026

Kastrierte Streuner an einer kontrollierten Futterstelle

Alle wurden tierärztlich versorgt, kastriert und gekennzeichnet und an die 
Futterstellen zurückgesetzt. Hier dürfen sie leben und werden weiterhin von 
uns versorgt.

Vermittlungen 2025

In diesem Jahr hat die Katzenhilfe Bramsche

27 Katzen

in private Pflegestellen aufgenommen, gepäppelt und in liebevolle Hände 
vermittelt.

Bramsche, den 03. Januar 2026



Hier ist die Familie zu Hause

Stadt Bramsche
Fachbereich 4

TuS Enater e.V.

z.H. Leonard Mantke TuS Engter e.V.

Hasestr. 11

40565 Bramsche

Absender:

Ralf Korswird
1. Vorsitzender

Festnetz: 05468/1310 
mobil: 0160 97 96 46 56
E-Mail: korswird@tus-engter.de

Antrag: Sanierung WC Anlage „Herren" im Clubhaus des TuS Engter

Sehr geehrte Damen und Herren,

die sanitären Anlagen des Clubhauses des TuS Engter e.V. - insbesondere der Bereich 
„Herren" sind in die Jahre gekommen und müssen dringend grundständig werden. Folgende 
Mängel sin seit längerem vorhanden:

)2 docx

• Seit Jahren existiert im Bereich der sanitären Anlagen der Herren ein Abflussproblem. 
Der Siphon unter den Fliesen ist vermutlich undicht. Ständig drückt das Abwasser von 

unten durch die Fliesen, so dass immer eine kleine Pfütze mitten im Raum steht. Das 
ist weder schön noch für die Nase angenehm - man hat das Gefühl, man steht im Urin 

des Vorgängers.

• Bei Großveranstaltungen (Radsport, Fußball, Fußballjugend und andere sportliche 
Aktionen usw.) mit mehr als 20 Teilnehmern bilden sich häufig Verstopfungen bei 
den Abflüssen. Das war auch jetzt am Sonntag wieder der Fall. Das war ebenfalls der 

Fall, als die Radsportler Anfang des Jahres ihr Cross-Rennen bei uns auf dem Platz 

durchführten.

• Aufgrund der Nässebildung in dem Sanitärbereich „Herren" ist unser Ehrenmitglied 
Rolf Brackmann dort beim „Spatenstich Sporthalle Schleptrup" ausgerutscht und 
gestürzt. Die alarmierten Rettungskräfte konnten ihn kaum bergen. Das „Liegen" in 

der „Pfütze" war für Rolf sehr unangenehm. Das sollte nicht noch einmal passieren I

Ich glaube, die Beispiele sind weit ausreichend für die Darstellung, dass hier ein akuter 
Handlungsbedarf besteht.

Das Problem muss grundständig gelöst werden. Die zahlreichen Aktionen, die schon 
durchgeführt wurden und für die wir sehr dankbar sind - waren leider nicht hinreichend 
zielführend.
Clubhaus
Engter Kirchweg 25 
49565 Bramsche 
Tel. 05468 12 60 
Inh. Karin Mergler

Bankverbindung
Kreissparkasse Bersenbrück
Kontoinh.: TUS Engter e.V.
IBAN DE47 2655 1540 0023 4300 93
BIC: NOLADE21BEB

Geschäftsstelle
Engter Kirchweg 25
49565 Bramsche - Engter
E-Mail: info@tus-engter.de
www.tus-engter.de

Amtsgericht Osnabrück
Vereinsregister: VR 140076
Steuer-Nr.: 67/203/0153954
1. Vorsitzender: Ralf Korswird

Sprechstunden
dienstags von 11.00 bis 13.30 Uhr
donnerstags von 18.30 bis 20.00 Uhr
Telefon 05468 61 15
Fax 05468 80 62 64

mailto:korswird@tus-engter.de
mailto:info@tus-engter.de
http://www.tus-engter.de


Hier ist die Familie zu Hause

TuS Enater e.V.
Momentan ruht der Sportbetrieb, so dass eine Sanierung der WC Anlage Herren 
machbar wäre. Ich bitte darum, dass die Mängel schnellstmöglich nachhaltig 
abgestellt werden. Das sind wir als Sportverein unseren zahlreichen Sportlern, 
aber auch unseren Gästen (Ortsräte, andere Vereine aus dem Gebiert Bramsche 
usw.) schuldig.

Die sanitären Anlagen sind immer ein Aushängeschild eines Vereins. Sind sie in Ordnung, 
respektiert man auch den Verein. Sind sie jedoch nicht in Ordnung - so wie bei uns - dann 
kommt unser Verein schnell in einen schlechten Ruf.

Ein weiterer Punkt sollte ebenfalls in der nächsten Zeit gemeinsam zwischen der Stadt 
Bramsche und dem Sportverein TuS Engter gelöst werden:

Der Flur zwischen dem Umkleidebereich und den Duschen im Erdgeschoss.

Dieser Bereich ist frei einsehbar. Es ist nach heutigen ethischen Vorstellungen nicht mehr 
akzeptabel, dass Menschen unbekleidet durch den Flur gehen müssen, um zu den Duschen 
bzw. zu den Umkleidekabinen zu kommen.

Gerade in einem Verein mit Mädchen- und Damen-Fußballmannschaften (Volley­
balldamenmannschaft usw.) ist dieser Zustand untragbar. Im Zuge des Brandes der 
Sporthallenbrandes wurden Umkleide- und Duschkabinen aufgestellt, die die 
Damen/Mädchen nutzen. Spätestens nach Fertigstellung der Halle wird das aber nicht mehr 
möglich sein. Was dann?

Wir sind schon länger in der Überlegung, die Entwicklung von Schutzkonzepten im Bereich 

der Prävention von sexualisierter Gewalt (der Kreissportbund bietet diese sehr professionell 
an) umzusetzen. Spätestens in diesem Zusammenhang werden die „Duschverhältnisse" auf 
den Prüfstand kommen. Aufgrund der 100-Jahr-Feier unseres Vereins haben wir die 
Umsetzung noch ein wenig zurückgestellt. Als moderner und verantwortungsbewusster 
Verein werden wir uns diesen Schutzkonzepten jedoch nicht entziehen können.

In dieser Hinsicht sollten wir über finanzierbare Lösungsmöglichkeiten ins Gespräch 

»docx kommen. Ich freue mich darauf, die gute Zusammenarbeit zwischen Stadt und Verein auch 
in diesem Bereich weiterfortzusetzen.

Mit herzlichen Grüßen

Ralf Korswird, 
02.02.2026

Verteiler (E-Mail):
- z.K. an Karin Mergeler, Clubhauswirtin
- z.K. an OB Schleptrup, Karl-Georg Görtemöller 
- z.K. an OB Engter, E.A. Rothert

Clubhaus
Engter Kirchweg 25 
49565 Bramsche 
Tel. 05468 12 60 
Inh. Karin Mergler

Geschäftsstelle
Engter Kirchweg 25
49565 Bramsche - Engter
E-Mail: info@tus-engter.de
www.tus-engter.de

Sprechstunden
dienstags von 11.00 bis 13.30 Uhr
donnerstags von 18.30 bis 20.00 Uhr
Telefon 05468 61 15
Fax 05468 80 62 64

Amtsgericht Osnabrück
Vereinsregister: VR 140076
Steuer-Nr.: 67/203/0153954
1. Vorsitzender: Ralf Korswird

Bankverbindung
Kreissparkasse Bersenbrück
Kontoinh.: TUS Engter e.V.
IBAN DE47 2655 1540 0023 4300 93
BIC: NOLADE21BEB

mailto:info@tus-engter.de
http://www.tus-engter.de


Vördener Straße 32 Q 

05468 80 68 892

engter@feuerwehr-bramsche.org M

11.04.2026

Ortsrat Engter
z.Hd. des Ortsbürgermeisters
Herrn Ernst-August Rothert

Antrag auf Zuschuss aus Ortsratsmitteln

Sehr geehrte Damen und Herren des Ortsrates,

die Ortsfeuerwehr Engter ist mit ihren vielfältigen Aufgaben und ihrem großen 
Löschbezirk ein wesentlicher Pfeiler der Sicherheit für die Einwohnerinnen und 
Einwohner unseres Kirchspiels.

Die Kameradinnen und Kameraden engagieren sich kontinuierlich und mit großer 
Hingabe, um ihre Fähigkeiten zu erhalten, zu vertiefen und weiter auszubauen. Dies 
erfordert nicht nur viel Zeit, sondern auch geeignete Rahmenbedingungen in Bezug 
auf Ausrüstung und Umfeld.

Im Rahmen von Ausbildungen, Veranstaltungen und Versammlungen stellen wir 
immer wieder fest, dass es zu Verständigungsproblemen kommt. Diese entstehen 
unter anderem durch Umgebungsgeräusche, laufende Motoren oder schlicht durch 
eine größere Anzahl an teilnehmenden Personen.

Darüber hinaus besteht aus der Bevölkerung regelmäßig der Wunsch, öffentliche 
Übungen besser zu moderieren und fachlich zu erläutern, um Abläufe verständlicher 
zu machen und das Interesse am Feuerwehrwesen zu stärken.

Aus diesen Gründen möchten wir eine mobile, akkubetriebene Lautsprecherbox 
mit Mikrofon anschaffen. Diese soll sowohl für interne Ausbildungszwecke als auch 
für öffentliche Übungen und Veranstaltungen genutzt werden und die Verständigung 
deutlich verbessern.

1

mailto:engter@feuerwehr-bramsche.org


Wir bitten den Ortsrat daher um die Gewährung eines Zuschusses aus Ortsratsmitteln 
zur Beschaffung dieser Ausrüstung.
Die Gesamtkosten für die mobile Lautsprecherbox inklusive Mikrofon, Akku sowie 
Ladegerät belaufen sich auf 864,00 €.
Entsprechende Auszüge unserer Produktvorstellungen sind diesem Antrag als Anlage 
beigefügt.

Für Rückfragen oder weitere Informationen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne 
zur Verfügung und bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen

Ortsfeuerwehr Engter

Christian Ballmann, Ortsbrandmeister
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